
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung schützen sensible Wohnviertel, Schulzonen und Innenstädte
vor den Gefahren des Durchgangsverkehrs. Sie kombinieren feste Geschwindigkeitszonen, bauliche
Bremsen und rechtliche Sonderregeln, um die Sicherheit für Fußgänger massiv zu erhöhen.

  

Eine Tempo-Zone (meistens 30) ist ein abgegrenzter Bereich, in dem alle Fahrzeuge – also auch
Autos, Motorräder und E-Scooter – maximal die angegebene Geschwindigkeit fahren dürfen.

Der Zweck:
Sie dienen der Reduzierung von Lärm, Abgasen und Unfallrisiken. Du findest sie
flächendeckend in Wohngebieten, in der Nähe von Schulen, Kitas oder Seniorenheimen.

�� Verkehrsberuhigung

Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung

Tempo Zonen



Vorfahrts-Falle:
Innerhalb einer Tempo-30-Zone gilt an Kreuzungen und Einmündungen fast immer die
Standardregel Rechts vor Links. Schilder, die dir Vorfahrt gewähren, gibt es hier so gut
wie nie. Bleibe an jeder Kreuzung bremsbereit.

https://www.youtube.com/embed/5GGJXAVphY8

  

Der verkehrsberuhigte Bereich wird oft fälschlicherweise als Spielstraße bezeichnet, unterscheidet
sich rechtlich aber grundlegend von ihr. Hier teilen sich alle Verkehrsteilnehmer die Straße als
Team.

Schrittgeschwindigkeit:
Kraftfahrzeuge müssen sich im absoluten Schneckentempo bewegen. Als Richtwert gelten
4 bis 7 km/h (1. Gang ohne Gas zu geben oder rollen lassen).
Vorrang für Fußgänger:
Fußgänger dürfen die Straße in ihrer gesamten Breite nutzen. Kinder dürfen auf der
Fahrbahn spielen. Als Autofahrer darfst du Fußgänger weder gefährden noch
behinderungstechnisch einschränken – im Zweifel musst du warten.
Parkverbot:
Das Parken ist grundsätzlich verboten. Die einzige Ausnahme: Du nutzt speziell dafür
gekennzeichnete Flächen (z. B. weiße Bodenmarkierungen oder Pflasterwechsel). Das
kurze Halten zum Ein- und Aussteigen oder zum Be- und Entladen ist erlaubt.
Die Ausfahrts-Regel:
Wenn du aus einem verkehrsberuhigten Bereich herausfährst, musst du allen anderen
Fahrzeugen auf der Querstraße Vorfahrt gewähren – die normale Regel „Rechts vor
Links“ gilt hier beim Verlassen ausdrücklich nicht. Du musst dich zudem so verhalten wie
beim Ausfahren aus einer Grundstücksausfahrt (Blinker setzen!).

Eine echte Spielstraße erkennst du an dem runden, roten Verbotszeichen „Verbot für Fahrzeuge
aller Art“ in Kombination mit dem weißen Zusatzschild „spielende Kinder“.

Verkehrsberuhigter Bereich (Keine Spielstraße!)

Die echte Spielstraße (Absolutes Fahrverbot)

https://www.youtube.com/embed/5GGJXAVphY8


Fahrverbot für Motoren:
Kraftfahrzeuge, Motorräder und E-Scooter dürfen diese Straße weder befahren noch darin
parken. Der motorisierte Verkehr ist zu 100 % ausgeschlossen.
Regel für Fahrräder:
Radfahrer dürfen eine echte Spielstraße befahren, unterliegen aber extremen
Beschränkungen: Sie müssen zwingend Schrittgeschwindigkeit einhalten und dürfen
spielende Kinder oder Fußgänger weder behindern noch gefährden.

https://www.youtube.com/embed/skpXL2a-Vjo

Um Autofahrer ganz ohne Schilder zur Reduzierung des Tempos zu zwingen, setzt die
Verkehrsplanung auf intelligente Straßenarchitektur und gezielte Lenkung von Verkehrsströmen:

Bauliche Drosselungen:
Elemente wie künstliche Bodenschwellen (Speed Bumps), Aufpflasterungen,
Fahrbahnverengungen, künstliche Kurvenversätze oder fest installierte Blumenkübel
zwingen dich rein physikalisch dazu, den Fuß vom Gas zu nehmen, um Schäden am Auto
zu vermeiden.
Poller und Sackgassen:
Verhindern, dass Wohnviertel als illegale Abkürzung oder Schleichweg für den schnellen
Durchgangsverkehr genutzt werden.
Kreisverkehre:
Ersetzen immer häufiger klassische Kreuzungen. Sie drosseln das Annäherungstempo der
Fahrzeuge effektiv ab, halten den Verkehrsfluss durch das Reißverschlussprinzip aber
gleichzeitig flüssig und verhindern schwere Seitenaufprallunfälle.

Verkehrsführung und bauliche Maßnahmen

�� Fazit: 
Verkehrsberuhigung verlagert den schnellen Durchgangsverkehr gezielt auf die
großen Hauptstraßen und verwandelt sensible Wohnzonen in sichere

“

https://www.youtube.com/embed/skpXL2a-Vjo


Schutzräume. Wer den Unterschied zwischen einer Tempo-Zone, einem
verkehrsberuhigten Bereich und einer echten Spielstraße kennt, passt sein
Tempo instinktiv an, schützt Kinder sowie ältere Menschen.
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